
Technik und UmweltVDMA 
Technik und Umwelt

Lyoner Straße 18
60528 Frankfurt am Main 

Fachliche Auskünfte
Karl-Werner Benz
Telefon +49 69 6603-1324
Fax +49 69 6603-2324
E-Mail karl-werner.benz@vdma.org

Anmeldung und Organisation
Fachbetriebsgemeinschaft Maschinenbau (FGMA)
Lyoner Straße 18
60528 Frankfurt am Main
Renate Fetterroll
Telefon +49 69 6603-1842
Fax +49 69 6603-2842
E-Mail renate.fetterroll@vdma.org
Internet www.vdma.org

Veranstaltungshinweise
Teilnahmegebühr: VDMA-Mitglieder € 125,00 zzgl. Mwst.

Nichtmitglieder € 175,00 zzgl. Mwst.
Im Preis enthalten sind Tagungsunterlagen, Mittagessen,
Tisch- und Pausengetränke.
Bei Rücktritt bitten wir um schriftliche Abmeldung.
Ein Ersatzteilnehmer kann auch kurzfristig gestellt werden.
Entscheidend für die Teilnahme ist der Eingang der Anmeldung.
Für Stornierungen nach dem Anmeldeschluss berechnen wir 
€ 75,00 zzgl. MwSt.

Sie erhalten eine Rechnung von der Fachbetriebsgemeinschaft
Maschinenbau – FGMA. Diese gilt als Anmeldebestätigung.

Anmeldeschluss ist Freitag, der 18. September 2009

Tagungsort
VDMA-Haus, Raum 1
Lyoner Straße 18, 60528 Frankfurt am Main

Anfahrtsskizze im Internet www.vdma.org

VDMA-/FGMA-Infotag 2009

„Update Stoffrecht“
Was ein Maschinenbauer alles 
über Stoffe wissen sollte

Frankfurt, 30. September 2009
VDMA-Haus, Raum 1
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hiermit melden wir verbindlich an:

VDMA-/FGMA-Infotag 2009
am Mittwoch, 30. September 2009

Name 

Vorname, Titel

Abteilung

Funktion

Firma

Straße/Postfach

PLZ/Ort

Telefon/Fax

E-Mail

Ort/Datum 

Unterschrift

Fax 069 6603-2842

AnmeldecouponAnmeldecoupon

www.vdma.org



Programm

Ab 9.00 Uhr Check-in der Teilnehmer

10.00 – 10.15 Eröffnung der Tagung 

und Begrüßung der Teilnehmer

Hans-Eckhard Thies, 

Vorsitzender VDMA-Ausschuss „Umweltpolitik“

10.15 – 11.15 Das nationale und europäische 

Chemikalienrecht – aktueller Sachstand

MinR Dr. Christian Meineke, 

Bundesumweltministerium

11.15 – 11.30 Kaffeepause

11.30 – 12.30 REACH ist da – was ist zu tun?

Dr. Darius Soßdorf, VDMA

12.30 – 13.15 GHS: Auswirkungen auf den betrieblichen 

Arbeitsschutz 

Dr. Birgit Stöffler, Merck KGaA

www.vdma.org

13.15 – 14.15 Gemeinsames Mittagessen 

14.15 – 14.45 Ist-Zustand und die aktuellen Entwicklungen 

bei den stofflichen Regelungen im anlagen-

bezogenen Gewässerschutz

Prof. Dr. Ing. Adolf Eisenträger, 

Umweltbundesamt

14.45 – 15.15 Die Umweltqualitätsnormenrichtlinie  

2008/105/EG und ihre Umsetzung

Dr. Dieter Veltwisch, Bundesumweltministerium

15.15 – 15.30 Kaffeepause

15.30 – 16.00 Stoffverbote nach RoHS – 

Heute und zukünftig

Dr. Otmar Deubzer, Fraunhofer-IZM 

16.00 – 16.30 Die Stoffdatenbank GESTIS

Dr. Thomas Smola, Institut für Arbeitsschutz 

der Deutschen Gesetzlichen Unfallversicherung

16.30 – 16.45 Zusammenfassung und Verabschiedung 

der Teilnehmer

Hans-Eckhard Thies, 

Vorsitzender VDMA-Ausschuss „Umweltpolitik“ 

Programmänderungen vorbehalten.

Update Stoffrecht

„Update Stoffrecht“
Was ein Maschinenbauer alles über Stoffe 
wissen sollte

Zum Thema

Im Maschinenbau finden Stoffe eine breite Anwendung, entweder

in der Fertigung oder im Produkt selbst. Die Unternehmen sehen

sich deshalb bereits seit vielen Jahren mit Fragen zu den gesetzli -

chen Regelungen im Stoffrecht konfrontiert. 

Waren es in der Vergangenheit eher Themen aus dem Wasserrecht

(wassergefährdende Stoffe, Einleitegrenzwerte nach der Abwasser -

verordnung) mit denen sich die Mitgliedsunternehmen ausein-

andersetzen mussten, so sind es in jüngerer Zeit Schlagworte wie

„RoHS-Konformität“, die die Firmen beschäftigen. Stoffverbote in

Elektrogeräten, in Altfahrzeugen, Batterien und Verpackungen 

verunsichern zunehmend die Hersteller. Spätestens seit REACH,

der neuen EU-Chemikalienrechtssetzung, suchen die Unterneh -

men zunehmend den Rat von Experten im Chemikalienrecht. 

Als jüngstes Kind im Stoffrecht kam zu Beginn des Jahres mit

Inkrafttreten der GHS-Verordnung (Globally Harmonized System 

of Classification and Labelling of Chemicals) eine neue Flut von

weiteren Anforderungen auf die Unternehmen zu.

Auf dem Umweltinfotag am 30.9.2009 werden u. a. Experten aus

dem Umweltministerium, aus nachgeordneten Fachbehörden und

aus der Industrie über den aktuellen Sachstand berichten und

mögliche Entwicklungen im Stoffrecht aufzeigen. Erfahren Sie aus

erster Hand, was heute bereits vielfach geltendes Recht darstellt

und was möglicherweise zukünftig auf Ihr Unternehmen

zukommt. 

Teilnehmer

Geschäftführer, Technische Leiter, Leiter Arbeitssicherheit und

Umweltschutz, Kaufmännische Leiter, Umweltbeauftragte, Leiter

Entwicklung und Konstruktion

Programm


